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Hinter den Schlossmauern von Schloss Hinter-
glauchau wird derzeit rege an den Vorbereitun-
gen der verschiedenen Veranstaltungen im Früh-
jahr und Sommer gearbeitet.  

Foto: Jörg Dietrich 
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Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 05.05.2023
ist Mittwoch, der 19.04.2023

Endlich Frühlingserwachen! Auch hinter den 
Schlossmauern wird emsig geplant und vorberei-
tet, um kleine und große Gäste mit frischen Ideen 
im Ausstellungs- und Veranstaltungsangebot zu 

begeistern. Ging es in den Wintermonaten noch märchenhaft 
zu beim rege genutzten Rätselrundgang für Familien, so wartet 
das Museum ab Mai mit vielfältigen Programmen und Führun-
gen auf. 

Gleich zu Beginn des Wonnemonats eröffnet die Sonderaus-
stellung „Very British“ mit exzellenter englischer Druckgrafik 
aus eigenem Bestand. Die Blätter zeigen das typisch englische 
Landleben, die Jagd oder den Reit- und Kutschiersport des 18. 
und 19. Jahrhunderts. Und wenn am 6. Mai Charles III. zum Kö-
nig der britischen Inselnation gekrönt wird, können Museums-
gäste nach einer Kuratorenführung die feine englische Art bei 
einer Tea Time zelebrieren. 
Zum Internationalen Museumstag am 21. Mai sind Familien 
herzlich eingeladen, an einem Kreativnachmittag unter dem 
Motto „Tea Time for Kids“ teilzunehmen. Zu einem reich bebil-
derten Vortrag über die großen englischen Landsitze lädt dann 
am 3. Juni der Kunsthistoriker Tobias Teumer ein. Im bunten 
Frühjahrsgepäck des Museums wieder mit dabei sind die be-
liebten Führungen durch die unterirdischen Gänge am Pfingst-
montag, aber auch die spannende Schnitzeljagd „Industrie.
Kultur.Rallye. Entdeckt Glauchau NEU“ zu den kostenlosen 
Aktionstagen am 15. Mai und am 18. Juni. 

Um den Museumsräumen und Ausstellungsobjekten auf fan-
tasievolle, kreative und wertschätzende Weise zu begegnen, 
werden schon seit längerer Zeit besondere Kinderprogramme in 
Schloss Hinterglauchau angeboten. So hat sich die „Abwärts“-
Taschenlampenführung mit Schatzsuche zum regelrechten Pu-
blikumsmagnet entwickelt und ist selbstverständlich auch wie-
der in den Sommerferien zu erleben. Ganz neu im Programm ist 
neben der „Tea Time for Kids“ ein zauberhafter Rundgang für die 
jüngsten Gäste: „Ausgeflogen“ richtet sich an Kindergruppen 
aus Kita und Grundschule, die dem Schlossengelchen helfen 
möchten, seine Flügel zu finden und dabei spannende Entde-
ckungen machen. 

Was schlummert für Potenzial im Schloss Hinterglauchau?

Gegenwärtig stehen das Museum und die Kunstsammlung als 
Nutzer des Schlosses Hinterglauchau an einem Wendepunkt, 
was eine inhaltlich-konzeptionelle Überarbeitung der Ausstel-
lung, aber auch generell eine nutzungsspezifische Neubetrach-
tung der Immobilie und Bewertung der historischen Bausubs-
tanz erforderlich macht.
Vor diesem Hintergrund, aber auch in Anbetracht der anstehen-
den baulichen Erneuerungen und der geänderten Ansprüche 
an die vorhandene Bausubstanz ist eine Potenzialanalyse als 
Basis aller weiteren baulichen wie konzeptionellen Vorhaben 
dringend notwendig. 
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Die Sprechzeit der Schiedsstelle im Rathaus Glauchau, 
Markt 1, Zimmer 6.31 findet am Dienstag, 25. April 2023
von 17:00 – 18:00 Uhr statt. 

Vereinbaren Sie daher bitte bei Frau Schmidt, Tel. 
03763/65-269 oder per E-Mail m.schmidt@glauchau.de 
einen Termin. ❑

 Sprechstunde der 
Schiedsstelle

BAUSTELLEN IN GLAUCHAU
 Ort, Name der Straße/Verbindung Art der Maßnahme und der verkehrlichen  Umleitungsempfehlung voraussichtliche
 Auswirkungen  Dauer der Baustelle

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Breite Straße Straßenbau  31.05.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Heinrichstraße Ausbau TWL + Breitbandausbau  28.04.2023

Reinholdshain, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Ringstraße Böschungssicherung  28.04.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Remser Weg Deichrückbau  15.12.2023

Wernsdorf, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Am Scheibenbusch Breitband- und Gasausbau  28.04.2023

Reinholdshain, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Obere Straße Straßenbau  28.04.2023

Glauchau, Vollsperrung und halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Lungwitzer Straße Breitbandausbau  28.04.2023

Glauchau, Vollsperrung,  27.03. – 26.05.2023
Am Höhenweg Breitbandausbau

Glauchau, Vollsperrung,  29.03. – 19.05.2023
Gärtnereiweg Breitbandausbau

Glauchau, Vollsperrung und halbseitige Sperrung,  27.03. – 19.05.2023
Meeraner Straße Breitbandausbau

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Große Weberstraße Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Jahnstraße 5 Gebäudeabsicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 4/6 Gebäudeabsicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 34/36 Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Karlstraße Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Marienstraße Gebäudesanierung  31.12.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Dietrich-Bonhoeff er-Straße Fugenverguss  14.04.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  27.03. – 14.04.2023
Siemensstraße Tiefbau Telekom

Glauchau, halbseitige Sperrung,  28.03. – 28.04.2023
Schlachthofstraße Verlegung Medienanschlüsse

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bauunternehmen beantragten 
und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. ❑

Für den ersten Teil der Analyse, die Betrachtung der Ge-
gebenheiten und die Dokumentation der Ausgangslage, 
erhielt das Museum Schloss Hinterglauchau im Jahr 
2022 eine Förderung durch die Sächsische Landesstelle 
für Museumswesen, fördermittelausgebende Stelle des 
Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur 
und Tourismus.
In einem ersten Schritt wurden die 196 Räume des Schlos-
ses Hinterglauchau durch das Planungsbüro Heidelmann 
& Klingebiel erfasst, dokumentiert und hinsichtlich ihrer 
denkmalpflegerischen Wertigkeit kategorisiert.
In dem für 2023 geplanten zweiten Teil der Analyse 
werden darauf aufbauend die vorhandenen Nutzungen 
geprüft, Potenziale neu bewertet und gegebenenfalls 
Verwendungszwecke neu definiert.

Die Erstellung der Potenzialanalyse erfolgt in Abstim-
mung und Austausch mit der Sächsischen Landesstelle für 
Museumswesen, dem Landesamt für Denkmalpflege, der 
Stadt Glauchau und dem Museum und der Kunstsamm-
lung Schloss Hinterglauchau.

Die Potenzialanalyse ist richtungsweisend für die 
bedarfsgerechte Umgestaltung und Nutzung des 
Schlosses Hinterglauchau und damit Grundlage aller 
künftigen konzeptionellen Planungen.

Diese Maßnahmen wurden mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushalts.
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Bürgertelefon

Spruch der Woche

Der höchste Genuss besteht in der Zufriedenheit 
mit sich selbst.

Jean-Jacques Rousseau

 der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ordnung, 
Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffi  ti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der 
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Nationale Vergabe - Ö� entliche Ausschreibung - VOL/A
Beschaff ung eines Mehrzweckgeräteträgers
08371 Glauchau
Los - Beschaff ung eines Mehrzweckgeräteträgers mit Dreiseitenkippaufbau und Kommunalhydraulik
Submission: 18.04.2023, 14:30 Uhr
(veröff entlicht am 15.03.2023 auf eVergabe.de und Vergabe24.de, am 16.03.2023 auf Bund.de und am 17.03.2023 
in der Ausgabe Nr. 11/2023 im ePaper – Ausschreibungen in Sachsen)

Nationale Vergabe - Ö� entliche Ausschreibung - VOB/A
Umbau und Sanierung Grundschule Niederlungwitz
08371 Glauchau, Straße des Friedens 37
Los 15 - Schließanlage
Submission: 18.04.2023, 15:30 Uhr
(veröff entlicht am 17.03.2023 auf eVergabe.de und Vergabe24.de, am 20.03.2023 auf Bund.de und am 24.03.2023 
in der Ausgabe Nr. 12/2023 im ePaper – Ausschreibungen in Sachsen)

Komplexmaßnahme Sanierung Schloss Forderglauchau – TP 1.3 - Hoff assade
08371 Glauchau, Schloßplatz 5a
Los 03 - Fenster
Submission: 18.04.2023, 16:30 Uhr
(veröff entlicht am 29.03.2023 auf eVergabe.de und auf Vergabe24.de, am 30.03.2023 auf Bund.de und am 
31.03.2023 in der Ausgabe 13/2023 im ePaper – Ausschreibungen in Sachsen)

Komplexmaßnahme Sanierung Schloss Forderglauchau – TP 1.3 - Hoff assade
08371 Glauchau, Schloßplatz 5a
Los 04 – Klempnerarbeiten
Submission: 18.04.2023, 17:30 Uhr
(veröff entlicht am 28.03.2023 auf eVergabe.de und Vergabe24.de, am 29.03.2023 auf Bund.de und am 31.03.2023 
in der Ausgabe 13/2023 im ePaper – Ausschreibungen in Sachsen)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreisstadt 
Glauchau unter www.glauchau.de. ❑

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A
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Sitzung des Ortschaftsrates Rothenbach/Albertsthal – 
Einwohnerfragestunde mit dem Oberbürgermeister
Im Rahmen der nächsten Sitzung des Ortschaftsrates Rothenbach/Albertsthal haben Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Ortschaft unter dem Tagesordnungspunkt „Anfragen an den Oberbürgermeister“ die Möglichkeit, sich mit 
speziellen Sachverhalten direkt an den Oberbürgermeister Marcus Steinhart zu wenden.
Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft Rothenbach/Albertsthal sind dazu am

Dienstag, den 18. April 2023, 18:30 Uhr

recht herzlich in die Gaststätte „Grüner Baum“, Glauchau-Rothenbach, Albertsthaler Straße 17 eingeladen.  ❑

Die Beantragung der erforderlichen Ausnahmegeneh-
migung zur Polizeiverordnung für die Brauchtumsfeuer 
am 30. April 2023 ist nur noch bis zum 24. April 2023
möglich.

Im Zusammenhang mit der Entstehungsgeschichte der 
genannten Brauchtumsfeuer geht die Stadtverwaltung 
Glauchau davon aus, dass die Antragsteller solche Feuer 
in einem dem Anlass entsprechenden Rahmen durch-
führen. Die nachfolgenden Bedingungen sind dazu die 
Grundvoraussetzung. Brauchtumsfeuer sind Feuer, deren 
Zweck nicht darauf gerichtet ist, pfl anzliche Abfälle durch 
schlichtes Verbrennen zu beseitigen. Brauchtumsfeuer 
dienen der Brauchtumspfl ege und sind dadurch gekenn-

zeichnet, dass eine in der Ortsgemeinschaft verankerte 
Glaubensgemeinschaft, Organisation oder ein Verein das 
Feuer unter dem Gesichtspunkt der Brauchtumspfl ege 
ausrichtet und dieses im Rahmen einer öff entlichen Ver-
anstaltung für jedermann zugänglich ist.

Unter Beachtung der durch jedes Feuer einhergehenden 
Rauchentwicklung ist es nur erlaubt, trockene und unbe-
handelte Hölzer zu verbrennen.

Zur Beantragung des Brauchtumsfeuers nutzen Sie 
die vollständige elektronische Beantragung von Brauch-
tums- und Lagerfeuern über die Internetseite der Stadt 
Glauchau. 

Den Link dazu fi nden Sie unter www.glauchau.de im Be-
reich > Bürgerservice > Ihr Anliegen > Brauchtums- und 
Lagerfeuer. 

Für die Bearbeitung des Antrages zur Genehmigung eines 
Brauchtumsfeuers wird entsprechend der Kostensatzung 
der Großen Kreisstadt Glauchau eine Verwaltungsgebühr 
erhoben.

Wir bitten darum, die Verö� entlichungen der Stadt Glau-
chau zum Statt� nden des Brauchtumsfeuers am 30. April 
2023 zu beachten und weisen darauf hin, dass die Ver-
ö� entlichung des Anmeldeformulars im Stadtkurier Nr. 
06/2023 keinen Anspruch auf Erhalt einer Genehmigung 
für ein Brauchtumsfeuer darstellt. ❑

Genehmigung von Brauchtums- und Lagerfeuern – Verbrennen von Gartenabfällen
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Alters- und Ehejubiläen
Oberbürgermeister Marcus Steinhart 

gratuliert

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstags- und Ehejubilaren 

im Monat April. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!

Ihr 60. Ehejubiläum konnten am 16. März 2023 Maria und Hans-Joachim Tautz begehen. 
Neben Familie und Nachbarn zählte zu den Gratulanten auch Oberbürgermeister Marcus 
Steinhart, der seine Glückwünsche und einen Blumengruß überbrachte.

Das Ehepaar - jeweils 82 Jahre alt - hatte einst in der Stadt Glauchau den Bund fürs Leben 
geschlossen. Befragt nach dem Geheimnis ihrer beständigen und guten Ehe, sei ihnen, 
so waren sich beide einig, vor allem Vertrauen wichtig gewesen. „Es ist eine Gnade, so 
lange verheiratet sein zu können“, sagte Maria Tautz beim Besuch des Oberbürgermeis-
ters. 
Ein bisschen Fitness und gemeinsame Aktivitäten, wie das Reisen, pfl egen sie auch heu-
te noch regelmäßig und mit Freude.

Wir wünschen Herrn und Frau Tautz weiterhin Glück, Gesundheit und noch viele schöne, 
gemeinsame Jahre.  ❑

Diamantene Hochzeit gefeiert

Pünktlich zu Frühlingsbeginn waren 
bereits die ersten Frühjahrsblüher in 
den Schalen und Hochbeeten zu sehen. 
Mitarbeiter des städtischen Baube-
triebshofes haben am 13. März mit den 
ersten Arbeiten im Stadtgebiet begon-
nen und bis zur Osterwoche nach und 
nach alle vorgesehenen zu bepfl an-
zenden Stellen mit weißen, gelben, 
blauen und violetten Frühlingsboten 
bestückt. Verwendet wurden Narzis-
sen und Stiefmütterchen. Insgesamt 
kamen davon rund 10.700 Stück in die 
Erde.

Nach der Bepfl anzung der 37 Schalen 
(u.a. Nicolaiplatz, Chemnitzer Platz, 
Bahnhofsvorplatz, am Stadttheater) 
sind die sieben Hochbeete (u.a. Leip-
ziger Straße) gestaltet worden. Dem 
schlossen sich die Schmuckbeete an: im Bahnhofspark, im Bürgerpark, vor dem ehe-
maligen Kreisgericht am Heinrichshof, am Stadttheater, auf der Insel im Gründelpark. 
Ein weiteres ist das Dreieck in der Otto-Schimmel-Straße gegenüber den ehemaligen 
Kammerlichtspielen. 

Bis zur Wechselbepfl anzung im Mai erfreuen die Narzissen und Stiefmütterchen die 
Glauchauer Bürgerinnen und Bürger sowie Besucher der Stadt. Wir hoff en, dass die 
Bepfl anzung bis dahin unberührt und unbeschadet bleibt. Denn leider haben sich am 
Wochenende 18./19. März frisch nach der Bepfl anzung der Hochbeete in der Leipziger 
Straße auch gleich Unbefugte an den Narzissen zu schaff en gemacht und die Pfl anzen 
entwendet.    
Wir bitten in dem Zusammenhang um sachdienliche Hinweise, wenn Sie hierzu Beob-
achtungen machen konnten.  ❑

Frühjahrsbep� anzung sorgt für Farbtupfer in der 
Stadt

Hochbeet in der Leipziger Straße
Foto: Stadt Glauchau Mit einer Vernissage wurde am 14. März 2023 die Ausstellung „keep on rollin“ mit Wer-

ken der Zwickauerin Jeannine Kranz im Foyer, 1. Etage des Ratshofes Glauchau eröff net.
Dazu eingeladen hatten der Vorstand des Glauchauer Kunstvereins „art gluchowe“ e.V. 
und der Oberbürgermeister der Stadt Glauchau, der auch die Begrüßung der Gäste und 
der Ausstellerin Jeannine Kranz vornahm. Für sie war dies ihre erste Ausstellung.
Präsentiert werden Papierkunst, Malerei und Fotografi e. Vor allem bestimmen Quilling-
arbeiten die zu sehenden Exponate. Quilling ist eine kreative Technik, bei der Papierstrei-
fen handgerollt, geformt und geklebt werden. Viele dieser Arbeiten verbindet Jeannine 
Kranz mit Acryl- und Punktmalerei. Sie sagte: „Quilling ist hier noch recht unbekannt“ 
und bedauerte deshalb, dass man sich dazu nicht austauschen könne. 

Auf ihrer Website schreibt die Künstlerin: 
„Vor ein paar Jahren drehte ich mein erstes Quillingelement aus Papierstreifen um ein Holz-
stäbchen. Die Vielfältigkeit der Kombination von Formen und Farben begeisterte mich so-
fort. Mit dieser grenzenlosen Anzahl an Variationen schien alles möglich. Bei jedem neuen 
Projekt wurden die Formen komplexer, die Muster detailreicher und der Werkzeugkasten 
umfangreicher. Es entstanden eigene Werkzeuge, um alle Ideen umsetzen zu können.

Durch die verschiedenen Möglichkeiten einzelne Elemente aufzulegen und sich zu entschei-
den, welche für ein Unikat zutre� end ist, entwickelte sich die Fotogra� e. So entsteht mit 
ausgewählten Perspektiven der Aufnahme bei einem Original oftmals nur ein Detail des 
Ganzen für ein Foto. Mittlerweile vermischen sich die Projekte. Elemente, welche für ein Ori-
ginal geplant sind, werden vorher für eine Fotogra� e mit anderen Elementen kombiniert.“

Jeannine Kranz beschrieb ihre Überlegungen und ihr Vorgehen ihrer recht „ausgetüftel-
ten“ und mit viel Geduld geschaff enen Werke und zeigte auf, wie solche dreidimensiona-
len Arbeiten entstehen. Sie liebe Herausforderungen und versuche, „immer etwas Neues 
zu fi nden“. Dabei verwies sie auf eine Besonderheit in der präsentierten Ausstellung. 
Eines ihrer Bilder punktete sie nämlich in Blindenschrift, wodurch sie diesem, wie sie 
sagte, „einen Sinn geben und eine Botschaft vermitteln wollte“.    

Die Ausstellung „keep on rollin“ kann noch bis zum 19.05.2023 während der allgemei-
nen Öff nungszeiten des Rathauses, Markt 1 in Glauchau besucht werden. 

Fotogra� en und Quillingpapierarbeiten im 
Rathaus zu sehen

Die Zwickauer Künstlerin bei der Vernissage im Gespräch mit Galerieleiterin Katarzyna Zierold (von 
links)
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Jeannine Kranz mit dem Oberbürgermeister Marcus Steinhart. Fotos: Stadt Glauchau

Stephanie Lindner und Ivo Sonka umrahmten mit ihren musikalischen Beiträgen den 
Ausstellungsabend.  ❑

Neue Karosseriebauhalle eingeweiht

Das Unternehmen Schnurrbusch Karosserie- und Lackierzentrum an der Meeraner Stra-
ße 182 in Glauchau weihte am 10. März 2023 mit zahlreich geladenen Gästen die neu 
gebaute Karosseriebauhalle ein. 

Nach Aufnahme der Arbeiten zum Erweiterungsbau im Mai 2022 ist nun eine 1.700 m2

große Karosseriebauhalle mit Mechatronic-Bereich entstanden. 

Hintergrund der Standorterweiterung war lt. Geschäftsführer Jörg Schnurrbusch die ge-
plante Erweiterung der Geschäftsfelder. Künftig wird das Segment der Caravan-/Wohn-
mobil- und Nutzfahrzeugreparatur eine größere Rolle im Unternehmen spielen. 
Die Karosseriebauhalle ist mit modernster technischer Ausrüstung für Pkw, Caravan, 
Wohnmobil und Lkw ausgestattet. Eine höhere Toreinfahrt sichert größeren Fahrzeugen 
die Einfahrt in die Werkstatt.

■ 1989 legte Jörg Schnurrbusch den Grundstein für das Unternehmen und gründete 
die Firma als Ein-Mann-Betrieb. Nach der politischen Wende ließ er den Firmensitz neu 
erbauen – ausgestattet mit moderner Technik und Fachpersonal. Er spezialisierte sich 
auf Karosseriebau und Unfallinstandsetzung. Später erfolgte die Aufnahme in diverse 
Schadensteuerungsnetze, die ihn als Fachbetrieb zertifi zierten und vermittelten.
Das Unternehmen arbeitete parallel dazu als Zulieferer für VW Sachsen GmbH. Inzwi-
schen wird Jörg Schnurrbusch von der nächsten Generation unterstützt. Max Wagner 
wurde 2020 zum Geschäftsführer neben Jörg Schnurrbusch bestellt. ❑

Schnurrbusch Karosserie- und Lackierzentrum 
erweitert Geschäftsfeld

Oberbürgermeister Marcus Steinhart sprach den Geschäftsführern Jörg Schnurrbusch und Max Wagner 
(v. l.) seine Anerkennung und Glückwünsche der Stadt Glauchau aus und wünschte dem Unternehmen 
für die Zukunft weiterhin alles Gute.  Fotos: ©Thomas Augsten

Genussmarkt eröff net Kultursommer

Vom 23. bis 25. Juni kann man beim Glauchauer Genussmarkt eine Genussreise in die 
unterschiedlichsten Länder und Regionen starten. Vom Marktplatz bis zum Schlossvor-
platz lässt es sich genießen, schlemmen und regionale Produkte probieren. Für jeden 
Geschmack wird etwas dabei sein – süß und scharf, kalt und heiß, exotisch und spritzig. 
Neben den klassischen Grillspezialitäten, wie die beliebten Thüringer Riesenroster von 
der Kräuterhexenstube von Schloss Hinterglauchau oder die Fischbrötchen am Stand von 
Grill- & Fischspezialitäten Kieß gibt es unter anderem auch leckeren Langós und gefüll-
tes Handbrot zu genießen.
Für den süßen Zahn wird auch einiges dabei sein: original erzgebirgische Teigbällchen 
beim Bällchenmaa aus’m Arzgebirge, Baumstriezel, Softeis, Quarkbällchen, Zuckerwatte 
und vieles mehr. Es wird ein Feuerwerk für die Geschmacksnerven, denn zu den zahlrei-
chen Leckereien werden auch verschiedene Getränke angeboten. Mit Cocktails, frischem 
Saft und Longdrinks oder mit frischgebrauten Bier gibt es viele Möglichkeiten, seinen 
Durst zu löschen und vielleicht lässt sich auch das eine oder andere Getränk neu ent-
decken. 

Beim Glauchauer Genussmarkt kommen die Besucher nicht nur kulinarisch, sondern 
auch kulturell auf ihre Kosten. Auf dem Schlossvorplatz wird das beliebte Irish Pub zu 
fi nden sein, welches auf vergangenen Stadtfesten viel besucht wurde. Bei handgemach-
ter irischer Musik kann man nebenbei ein Bier oder einen Whisky genießen.

Eines der Highlights auf der Büh-
ne am Markt ist am Freitag der 
Auftritt von Rockpirat. Die Band 
ist seit vielen Jahren ein Garant 
für Power Party-Musik, gute Lau-
ne und Unterhaltung. Mit High-
lights der 80er, 90er und dem 
Besten von heute begeistern sie 
Zehntausende von Zuschauern 
pro Jahr. 

Öff nungszeiten des Genussmarktes:
Freitag:  16:00 – 23:00 Uhr
Samstag:  14:00 – 23:00 Uhr
Sonntag:  11:00 – 19:00 Uhr

Marktplatz und Schlossvorplatz ❑

Glauchauer Kultursommer 2023
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Die Große Kreisstadt Glauchau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt innerhalb des 
Fachbereiches Kulturbetrieb unbefristet eine(n)

Bibliotheksmitarbeiter/in (m/w/d)

für die Stadt- und Kreisbibliothek „Georgius Agricola“ Glauchau.

Folgendes Aufgabengebiet erwartet Sie:

• Tätigkeiten im Benutzungsdienst
• Kontrolle und Einsortieren von Medien, Regalordnung
• einfache Auskünfte und Hilfestellungen für Bibliotheksbenutzer/innen
• Führung der Zahlstelle der Bibliothek und Rechnungsbearbeitung

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit folgenden Kenntnissen und Fähigkeiten:

Formale Anforderungen: 
• Anlerntätigkeit
• abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellter (m/w/d) für Medien- und 

Informationsdienste oder als Buchhändler/in ist von Vorteil

Fachliche Anforderungen: 
• sicherer Umgang mit MS-Offi  ce (Standardsoftware) und technisches Verständnis für 

Endgeräte
• sicherer Umgang mit der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Außerfachliche Anforderungen: 
• Kundenfreundlichkeit sowie soziale und interkulturelle Kompetenz
• Teamfähigkeit, kooperativer Arbeitsstil
• selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
• Kommunikationsfähigkeiten
• hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Freude am kundenorientieren Umgang mit Besuchern
• Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der Rahmenarbeitszeit (Spät- und Sams-

tagsdienste, Veranstaltungen am Abend und an Wochenenden)
• Bereitschaft zur Teilnahme an betrieblichen und fachlichen Weiterbildungen
• Führerschein Klasse B wünschenswert

Arbeitszeit

• 32 Stunden/Woche, fl exibel 

Wir bieten Ihnen

• eine tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag öff entlicher Dienst mit Zuord-
nung zur Entgeltgruppe 3

• betriebliche Altersvorsorge sowie weitere Sozialleistungen nach Tarifvertrag 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Gesundheitsförderung durch Prävention und Angebote zu arbeitsmedizinischen Vor-

sorgeuntersuchungen 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Jacob, Tel. 03763/3728 und für allgemeine Aus-
künfte Herr Brunner, Tel. 03763/65-268 zur Verfügung. 
Schwerbehinderte Menschen (oder deren Gleichgestellte) werden ausdrücklich auf-
gefordert, sich zu bewerben. Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleichheit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Nutzen Sie bitte bevorzugt die Möglichkeit der Online-Bewerbung über unser Portal 
https://stellen.glauchau.de und übermitteln Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 16.04.2023. Hier fi nden Sie auch Hinweise zum Datenschutz sowie 
alternative Bewerbungswege. ❑

Ö� entliche Stellenausschreibung

Landkreis: Zwickau
Gemeinde:  Callenberg, Hohenstein-Ernstthal
AZ: 1471 780.49157/240061

Bekanntmachung Feststellung der Wertermittlungsergebnisse

I. Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Flurbereini-
gung Reichenbach-Falken hat die Ergebnisse der Wertermittlung festgestellt.  
Die Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und die Wertermittlungskarte, 
auf die sich diese Feststellung bezieht, werden für die Dauer von zwei Wochen, begin-
nend ab dem ersten Tag der öff entlichen Bekanntmachung, zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten beim Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung 
während der Sprechzeiten niedergelegt.

II. Begründung
Um die Teilnehmer gleichwertig abfi nden zu können, hat der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft die Wertermittlung für die Grundstücke, Gebäude und Anlagen im Ver-
fahrensgebiet durchzuführen. Zur Ermittlung der Werte wurden die vom durch die Sach-
verständigen verstärkten Vorstand aufgestellten und beschlossenen Grundsätze über die 
Wertermittlung zugrunde gelegt.

Gemäß §§ 32, 33 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) und § 6 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) sind die Ergebnisse der Wertermittlung 
den Beteiligten im Anhörungstermin am 01.11.2022 und 23.11.2022 erläutert worden.
Sie lagen in der Gemeindeverwaltung Callenberg vom 03.11.2022 bis 01.12.2022 und 
im Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung vom 24.11.2022 
bis 22.12.2022 zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Die Beteiligten wurden auf die 
Möglichkeiten hingewiesen, während der Auslegung schriftlich Einwendungen vorzu-
bringen. 
Einwendungen wurden nicht vorgebracht. Es wurden keine Änderungen an der Wert-
ermittlung vorgenommen. Somit liegen die gesetzlichen Voraussetzungen für die Fest-
stellung der Wertermittlungsergebnisse vor. 

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die 
Feststellung der Wertermittlungsergebnisse zuständig und hat die Ergebnisse der Wert-
ermittlung mit Beschluss 01/2023 am 01.02.2023 gemäß §§ 32, 33 FlurbG i.V.m. §§ 5, 
6 AGFlurbG festgestellt. 
Aus der Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung ist der Hergang der Wert-
ermittlung ersichtlich, welche vom durch die Sachverständigen verstärkten Vorstand 
durchgeführt wurde. Die Wertermittlungskarte enthält eine grafi sche Darstellung der 
Ergebnisse.

III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe schriftlich, elektronisch oder zur Niederschrift Widerspruch bei 
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken beim Landratsamt 
Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 
08371 Glauchau erhoben werden. 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öff entlichen Bekanntmachung. 

Hinweis: 
Die elektronische Form erfolgt durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter siche-
rer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz. Die De-Mail-Adresse des Landkreises Zwickau 
lautet: verwaltung@landkreis-zwickau.de-mail.de 
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht möglich, die er-
forderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht gewahrt. 

Glauchau, den 14.03.2023

gez. Leberecht
Die Vorstandsvorsitzende
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken

Flurbereinigungsverfahren Reichenbach-Falken
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Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und 
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbin-
dung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) für folgende Person öff entlich 
zugestellt: 

Der an Herrn Michael Rahtz, letzte bekannte Anschrift: Am Südhang 31, 08132 Glau-
chau gerichtete Bescheid vom 22.03.2023, Aktenzeichen: 100.51 rahtz wird durch 
Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau 
im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den 
oben genannten gesetzlichen Regelungen öff entlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  06.04.2023 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  21.04.2023 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröff entlichung der Benachrichtigung 
im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau. Der Bescheid kann in 
der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend, Zimmer 
6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend benannten Sprechzeiten eingesehen 
und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des Erschei-
nungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen sind. Mit die-
sem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt. ❑

Ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz

Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
in Glauchau vom 11.04. bis 21.04.2023 in der Zeit von 07:30 – 16:00 Uhr planmäßige 
Netzpfl egemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroff en:Folgende Straßen sind betroff en:
11.04. – 14.04.2023, Glauchau
Albert-Schweitzer-Siedlung 1-34, Am Bismarckturm, Am Hofgraben, Annenstraße 23, 
25, Anton-Günther-Weg 10, Antonstraße, Carolapark außer HNr. 1-5, Charlottenstraße, 
Dr.-Heinrich-von-Wolff ersdorff -Straße, Eisengrubenweg außer HNr. 11, 5, Elisabethstra-
ße, Erzgebirgsweg, Georgenstraße, Grundstraße 7 d, Hirschgrundstraße 56/58, 59-63, 
60/62, 65-69, Johannisplatz 9, Kleine Weberstraße, Krummer Weg 2, 245, Lichtensteiner 
Straße, Mittelsteig außer HNr. 4, Oststraße, Pestalozzistraße, Robert-Koch-Siedlung, 
Schönburgstraße 33, Sidonienstraße, Virchowstraße, Wettiner Straße ab HNr. 21 und ab 
HNr. 24

17.04. – 21.04.2023, Wernsdorf
Am Scheibenbusch, Beethovenweg, Erbschänkenstraße, Feldstraße, Fliederweg, Franz-
Schubert-Weg, Gartenstraße, Gründelparkweg, Haydnweg, Hofauweg, Mozartweg, 
Muldenstraße, Mülsener Straße, Naundorfer Wiesenweg, Richard-Wagner-Straße, 
Schulweg, Seestraße, Talgasse, Voigtlaider Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die unvermeidbaren 
Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während der 
Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Ver-
sorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte unter Kontrolle 
zu halten und nach Beendigung der Spülung den Feinfi lter zu spülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Tel.: 03763/405 405) zur Ver-
fügung. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau ❑

Mitteilung zur TrinkwasserversorgungDatenschutzrechtlicher Hinweis:
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereinigungsgesetz werden im vor-
liegenden Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrund-
verordnung verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im Internet ein-
gesehen werden unter:  
https://www.vlnsachsen.de/datenschutzerklaerung bzw. https://www.laendlicher-
raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html. ❑

Wie kann ich der Natur etwas Gutes tun?
Das ist leicht. Zum Beispiel im eigenen Garten einheimische Gehölze pfl anzen, die den 
Insekten und der Vogelwelt zugutekommen und die zudem frostsicher sind (im Gegen-
satz zu fremdländischen Gehölzen).

Welche Gehölze sich eignen, lässt sich auf der Website der Stadt Glauchau unter www.
glauchau.de in einer Liste des Landkreises Zwickau mit Angabe ausgewählter einheimi-
scher Gehölzarten und Hinweisen zur Gehölzauswahl einsehen.
Aufgelistet sind einheimische Strauch- und Baumarten mit deutschem und botanischem 
Begriff . Sie fi nden Informationen zu den einzelnen Gehölzen, wie Anforderungen an den 
Standort und Eignung für beispielsweise Heckenpfl anzungen. So ist u.a. der eingriff elige 
Weißdorn mit Empfehlung zur Pfl anzung als insektenfreundliches Vogelschutzgehölz 
aufgeführt. 
Eingeteilt in Kategorien verschiedener Wuchshöhen, bietet sich somit eine gute Orientie-
rung, welche Endhöhe das jeweilige Gehölz später einmal haben wird und ob es an die 
gewünschte Stelle im eigenen Grundstück gut passen würde.

Im Zuge erfolgter Baumfällungen sind Ersatzpfl anzungen durchzuführen. Die Liste ein-
heimischer Gehölzarten soll bei der Umsetzung dieser Aufgabe helfen bzw. Entscheidun-
gen erleichtern. Auch die Stadt Glauchau orientiert sich weitestgehend an dieser Liste 
bei ihrer Gehölzauswahl, wenn es um Ersatzpfl anzungen der Stadt Glauchau geht. ❑

Liste einheimischer Gehölzarten informiert zu Anforderungen und Eignung

Nichtamtlicher Teil – 07I2023

Anzeige
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Schülerinnen und Schüler am Georgius-Agricola-Gymnasium Glauchau haben am 
21. März 2023 am Nordufer des Glauchauer Stausees einen Rot-Ahorn (lateinisch: Acer 
rubrum) gepfl anzt. 
In Fortsetzung der Tradition setzten die Zwölftklässler des Grundkurses Wirtschaftseng-
lisch die Pfl anzung im Rahmen ihres schulischen Umweltprojektes „our one world“ - eine 
Initiative für Natur und Umwelt um und leisteten gleichzeitig im Rahmen der städtischen 
Aktion „Mein Baum für Glauchau“ einen Beitrag. Die vorherige Abstimmung erfolgte mit 
der verantwortlichen Mitarbeiterin im Bereich Grünfl ächen, Parkanlagen bei der Stadt-
verwaltung Glauchau. Unterstützt wurden die Jugendlichen vom Glauchauer Bauhof.

Die Idee dahinter: Pfl anzen zu spenden und sich hinsichtlich der Finanzierung um Spon-
soren zu bemühen. 
Das alles wurde von Grundkurs-Lehrerin Gundula Stoll, die mit ihren Schülerinnen und 
Schülern mit diesem Umweltprojekt zum wiederholten Male (u.a. am Bismarckturm, am 
Ecksteig und am Karlsweg) zu mehr Grün in der Stadt Glauchau beiträgt, begleitet. 

Zwei Sponsoren – die Tierarztpraxis Poenicke und der Lions-Club Glauchau e.V. – haben 
2023 die Baumspende unterstützt. Dafür vielen Dank und ein herzliches Dankeschön 
auch für das Engagement am Glauchauer Gymnasium! 

Gymnasiasten p� anzten Baum am Glauchauer 
Stausee

Wünschten dem Rot-Ahorn ein gutes Gedeihen: Die Schülergruppe Wirtschaftsenglisch am Glauchauer 
Gymnasium vor „ihrem“ Baum. Foto: Stadt Glauchau  ❑

Einladung zum Infoelternabend ins Gymnasium Glauchau

Am 24.04.2023 um 18:00 Uhr laden die Schulleiter der weiterführenden Schulen im Rahmen der Bildungsberatung 
zur weiteren Schullaufbahn zum Infoelternabend für Eltern, deren Kinder die Klassenstufe 3 besuchen, recht herzlich in die Aula des 

Georgius-Agricola-Gymnasiums ein.
Im ersten Teil stellen die Schulleiter die Bildungswege an beiden Glauchauer Oberschulen vor. Danach folgen Informationen zum Aufnahmeverfahren am Gymnasium 

sowie zu schulischen und außerschulischen Aktivitäten. Im Anschluss besteht sowohl die Möglichkeit, individuelle Fragen zu stellen, 
als auch unsere Schule bei einer Schulführung kennenzulernen.

Zur besseren Planbarkeit bitten wir um Anmeldung zum Elternabend mit Angabe von Familienname sowie teilnehmender Personenzahl per Mail unter folgender Adresse: 
elternabend3@gymgc.lernsax.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
❑

❑
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Tel.: 03763/3728 Kinderbibliothek
 Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglau-
chau zählt zu einer der Schönsten in 
Sachsen und bietet auf 750 m2 einen 
Bestand von rund 50.000 Medien an. 
Neben Romanen und Sachbüchern 
gibt es etwa 60 Zeitschriften im 
Abonnement, DVDs, CDs, Spiele, Hör-
bücher und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe von E-Books 
ist ebenfalls möglich.

Öff nungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Von Karfreitag, 07.04.2023 bis Ostermontag, 10.04.2023 geschlossen. ❑

 STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

 Foto: Frank Höhler

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren 
von Schönburg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsamm-
lung. 

Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafi k und historische Möbel sowie 
der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhunderts, der 
durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte.

Öff nungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr
montags und dienstags geschlossen

Schlossplatz 5a
08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de

 Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

 Foto: © Museum ❑

Aktuelle Ausstellung:  Das Phantastische in der Kunst von Thomas Heinicke
 Malerei und Druckgrafi k
 bis 30. April 2023

Am 21. April 2023 um 17:00 Uhr spricht Thomas Heinicke 
 während einer kostenfreien Führung über seine Arbeiten. Um 
 Anmeldung wird gebeten, Tel. 03763/3727 oder E-Mail: 
 galerie@artgluchowe.de.

Ausstellung im Ratshof: „keep on rollin“ 
 Jeannine Kranz
 Fotografi e, Malerei und Papierkunst
 bis 19. Mai 2023

Öff nungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:
Dienstag bis Freitag  11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen  14:00 – 17:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen 
Termine unserer Veranstaltungen auf unse-
rer Homepage: www.artgluchowe.de und 
bei Facebook oder Instagram. ❑

 Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

 Foto: © Galerie

Die zahlreichen Glauchauer Freunde des Dennheritzer Klassik-Open-Airs müssen sich bis 
zum nächsten Jahr gedulden. Erst dann steigt vom 9. bis 11. August 2024 die siebente 
Aufl age, die sich mit drei hochkarätigen Veranstaltungen gerade in der Vorbereitungs-
phase befi ndet. 

Damit die Zeit bis dahin nicht zu lang wird, lädt das Ensemble Amadeus unter sei-
nem Leiter Normann Kästner alle Musikfreunde am Sonntag, den 23. April 2023 um 
17:00 Uhr zum Frühlingskonzert „Musikalische Kostbarkeiten“ nach Meerane in die 
St. Martins-Kirche, Kirchplatz 1 ein. 
Es erklingen unter anderem Bachs Brandenburgisches Konzert Nr. 5 (Tobias Teumer - 
Cembalo, Chris Törpe - Violine, Juliane Große - Flöte) sowie Mozarts 29 Sinfonie A-Dur KV 
201. Abgerundet wird das Programm durch selten aufgeführte Musik von Joseph Haydn, 
Tomaso Albinoni und Carl Friedrich Abel, einem Zeitgenossen von Bachs jüngstem Sohn 
Johann Christian. Abel war zu seiner Zeit vor allem in London hochberühmt und ge-
schätzt, der neunjährige Mozart schrieb einige seiner Sinfonien zu Studienzwecken ab. 
Aus Anlass seines 300. Geburtstags entreißt das Ensemble Amadeus diesen Komponist 
dem Vergessen. 
Karten sind zu 15,00 Euro an der Tageskasse erhältlich.  

Normann Kästner

2023 kein Klassik-Open-Air in Dennheritz, aber...

Ensemble Amadeus
Foto: Wolfgang Schmidt ❑

Anzeige
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Der Seniorenbeirat der Stadt Glauchau hat eine zentrale Anlaufstelle für interessierte 
Senioren eingerichtet. Alle Senioren sind aufgerufen, sich am Geschehen und der Ent-
wicklung ihrer Stadt zu beteiligen. Jeder zweite Mittwoch im Monat ist als Sprechtag 
geplant.

Die nächsten Sprechtage sind: 12.04.2023 und 10.05.2023

Ort: Beratungsstelle „First Step“, Markt 9 in Glauchau
Zeit: 09:30 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Seniorenbeirat der Stadt Glauchau

❑❑

Unser Motto: Radel mit! Bleibe fi t! Spare Sprit! 
Der Frühling ist da und mit ihm auch die ersten Zweirad-
fahrer. Besonders Radfahrer zieht es wieder hinaus in die 
Natur. Dies möchte sich auch der Glauchauer Senioren-
beirat zu eigen machen und lädt alle Seniorinnen und 
Senioren monatlich einmal zum gemeinsamen Radeln ein. Erster Termin: Donnerstag, 
13. April 2023, 15:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Streckenlänge beträgt ca. 25 – 35 km. Start ist jeweils am Marktbrunnen. 
Hinweis: Für die Verkehrssicherheit des eigenen Fahrrades ist jeder selbst verantwort-
lich. 

F. Zetzsche
im Auftrag des Seniorenbeirats ❑

Radeln mit dem Glauchauer Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat der Stadt Glauchau hat für das Jahr 
2023 im Rahmen seines Projektes „SENIORENAKADEMIE“ 
wieder Vorträge und Informationsveranstaltungen zu 
verschiedenen Themen organisiert. 
Zum Start der Reihe fi ndet am Mittwoch, dem 19. April 2023 um 9:00 Uhr im Multi-
funktionsraum des „Deutschen Hauses“, Schulplatz 1 in Glauchau eine Verkehrsteilneh-
merschulung der Gebietsverkehrswacht Chemnitzer Land e.V. mit dem Fahrlehrer und 
Vorsitzenden des Vereins, Jörg Frenzel, statt. Er wird über Aktuelles und Neuerungen 
informieren. 
Interessenten sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Über weitere Termine werden Sie informiert. 

F. Zetzsche
im Auftrag des Seniorenbeirats ❑

Seniorenakademie lädt zur Verkehrsteilnehmer-
schulung ein

Vortrag zu Vor- und Nachteilen des Medienkon-
sums von Kindern und Jugendlichen

Die digitale Welt bietet heutzutage zahlreiche 
Möglichkeiten, den Alltag eines Jeden zu erleich-
tern. Kaum vorstellbar, dass sich dahinter auch Risiken verbergen, die erheblichen Ein-
fl uss auf das Leben, insbesondere von jungen Nutzerinnen und Nutzern, haben können. 

Ob Digitalisierung im Zeitalter von Homeoffi  ce und Homeschooling Fluch oder Segen 
ist, erörtert Referentin Lisa Költzsch am Dienstag, den 25.04.2022 ab 17:30 Uhr in der 
Anlauf- und Beratungsstelle „First Step“ am Markt 9, Glauchau in ihrem Vortrag „Zwi-
schen Alltag und Sucht. Wie digitale Medien das Leben von Kindern und Jugendlichen 
beeinfl ussen“. 

Mit diesem Thema befasste sich die Sozialpädagogin bereits in ihrer Studienabschluss-
arbeit. In ihren Ausführungen wird sie auf Fragen eingehen wie: 
Ab wann wird die Nutzung digitaler Medien gefährlich? 
Welche langfristigen Folgen kann ein übermäßiger Medienkonsum haben? 
Was können Eltern präventiv tun, um es gar nicht erst so weit kommen zu lassen? 

Die Veranstaltung richtet sich dabei an interessierte Eltern. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Voranmeldung wird wegen begrenzter Teilnehmerzahl gebeten. 
Telefon: 03763/6495367 oder 03763/65-602
E-Mail: fi rst.step@glauchau.de  ❑

Zwischen Alltag und Sucht

Anzeige

Die Stadt Glauchau bittet um Kenntnisnahme folgender Information 
zur Verteilung des Amtsblattes:

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin den „Stadtkurier Glauchau“ 
noch nicht erhalten haben, wenden Sie sich bitte, wie im Impressum angegeben, an 
die zuständige Verteilerfirma:

Wir weisen außerdem darauf hin, es besteht die Möglichkeit, das Amtsblatt auf der Homepage der 
Stadt Glauchau (http://www.glauchau.de/glauchau/idx.asp) zu lesen, explizit einzelne Seiten als 
pdf auszudrucken oder an Dritte zu senden.

Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz
Servicetelefon: 0800-10 14 087
Internet: www.blick.de
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Der Verein Interna-
tionales Trabantre-
gister, kurz Intertrab 
e.V., aus Zwickau ist 
auf der Suche nach 
vor allem jungen 
Mitstreitern. Immer 

mehr Jugendliche interessieren sich für das Kultauto 
Trabant. Das beweisen auch die steigenden Zulassungs-
zahlen. 

Um die Interessenten besser zu vernetzen, zu unterstüt-
zen und die Kulturgutpfl ege Trabant voranzubringen, hat 
Intertrab e.V. eine neue Veranstaltungsreihe ins Leben 
gerufen. Unter dem Motto „Trabi & Friends“ sind jährlich 
3-4 Veranstaltungen geplant, um die Trabifreunde zusam-
menzubringen.

Dazu soll es am 20.04.2023 um 18:00 Uhr eine Veran-
staltung im „Jack the Ripperl“ in der Zwickauer Straße 
67 in Meerane geben. Im Rahmen der Veranstaltung ist 
ein Kurzvortrag vom ehemaligen Trabant Rallye Fahrer 
Wolfgang Kießling vorgesehen. Wolfgang Kießling hat im 
Team Galle/Kießling von 1974 - 1989 u.a. an den Welt-
meisterschaftsläufen der Akropolis Rallye in Griechenland 
und der Tausend Seen Rallye in Finnland teilgenommen 
und wird darüber berichten. Außerdem hat das Team an 
Rallye-Veranstaltungen u.a. in Jugoslawien, Bulgarien, 
Rumänien und der Sowjetunion mit dem Trabant teilge-
nommen. 

Weiterhin ist ein Kurzvortrag von Peter Lorenz, ehemali-
ger Fahrzeugkonstrukteur im VEB Sachsenring, über die 
Entwicklung des Wankelmotors für den Trabant vorgese-
hen. Gegenwärtig wird unter Regie des Vereins Intertrab 
ein Trabant mit Wankelmotor aufgebaut. Es wird also In-
teressantes zu hören sein.
Da es in der Region Meerane, Glauchau und Waldenburg 
einige Trabantbesitzer gibt, und durch die Fertigung des 
Trabant Kombi in Meerane viele aus der Region eine be-
sondere Beziehung zum Trabant haben, soll diese Veran-
staltung in Meerane stattfi nden. Interessierte Mitstreiter, 
gern auch junge, die unseren Verein um die Erhaltung des 
Kulturgutes Trabant für die Zukunft sichern, melden sich 
gern bei uns.
Anmeldungen für die Veranstaltung sind unter 
info@intertrab.com möglich.

Klaus-Dietmar Hessel
Vorstand Intertrab e.V. Zwickau ❑

Intertrab e.V. Zwickau sucht 
Mitstreiter

❑

❑
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Am Sonntag, den 23.04.2023 jährt sich zum 60. Mal 
diese traditionsreiche Sportveranstaltung. Erstmalig 
wurde die öff entliche Sportwanderung „Durch das Tal der 
Zwickauer Mulde“ im Mai 1973 von der Sektion Wandern 
und Touristik Betriebssportgemeinschaft Lokomotive 
Glauchau/Niederlungwitz durchgeführt. Es nahmen 225 
Teilnehmer daran teil. Bis 1990 war diese Veranstaltung 
jährlich unter der Leitung der Sektion Wandern/BSG Lok 
Glauchau.

Am 01.08.1990 trat die Sektion Wandern dem Deutschen 
Volkssportverband (DVV) bei. Unter der Fahne des DW 
fand am 03. und 04.05.1991 die erste öff entliche Wan-
derung unter dem Namen „Durch das Tal der Zwickauer 
Mulde“ mit 1.021 Personen statt. Mit der Aufl ösung der 
BSG und dem am 30.07.1992 neu gegründeten selbst-
ständigen Verein der „Wanderfreunde Glauchau e.V.“ 
wurde diese traditionsreiche öff entliche Sportwanderung 
„Durch das Tal der Zwickauer Mulde“ fortgesetzt.    

2012 war die Sportveranstaltung für unseren Verein ein 
besonderes Ereignis. Der Sächsische Wander- und Berg-
sportverband wählte unsere Veranstaltung „Durch das Tal 
der Zwickauer“ für seinen Verbandswandertag aus. Die 
Teilnehmerzahl erreichte einen Rekord, denn es nahmen 
über 700 Personen daran teil.

Auch die darauff olgenden Wanderungen „Durch das Tal 
der Zwickauer Mulde“ wurden von den Wandervereinen 
und -gruppen und Einzelwanderern gut besucht. Durch-
schnittlich nahmen in den einzelnen Jahren 400 bis 
450 Personen teil. Ohne die aktiven Mitglieder unseres 
Vereines wäre das Gelingen der Veranstaltungen nicht 
möglich. Ob es bei der Vergabe der Startkarten bzw. der 
Übergabe der Urkunden ist oder an den Verpfl egungs-
stellen, als Helfer in der Küche, am Grillstand oder beim 
Kuchenverkauf. Die Familien- und Sportwanderungen 
lockten auch deshalb viele Wanderer aus nah und fern an, 
da mehrere nicht geführte Streckenlängen zur Auswahl 
standen (12 km, 18 km, 25 km und bis 2017 42 km und 
Nordic-Walking ab 2016 mit 12 km).

Am 23.04.2023 fi ndet die diesjährige Familien- und 
Sportwanderung „Durch das Tal der Zwickauer“ nunmehr 
zum 60. Mal statt. Dazu möchten die „Wanderfreunde 
Glauchau e.V.“ alle Wanderfreunde aus nah und fern recht 
herzlich einladen. 

Es werden erneut folgende Strecken angeboten:
• 12 km, 18 km, 25 km nicht geführte Wanderungen
• 12 km geführte Wanderung
• 12 km Nordic Walking

Familienwandertag „Durch das Tal der Zwickauer Mulde“

Anzeige

Im Ziel, dem Überbetrieblichen Ausbildungszentrum in Glauchau, Lungwitzer Straße 52 gibt es ein reichhaltiges An-
gebot an Speisen und Getränken. Mit der 60. Familien- und Sportwanderung „Durch das Tal der Zwickauer Mulde“ wird 
diese Traditionswanderung beendet werden.

Jens Wagner 
Wanderfreunde Glauchau e.V. ❑
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Buntes Markttreiben lockt erneut an zwei Tagen in das Deutsche Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain (Crimmitschau)

11. Mitteldeutscher Korbmacher- und P� anzenmarkt

In Zusammenarbeit mit dem Blankenhainer Landwirt-
schaftsmuseum fi ndet am 22. und 23. April 2023, je von 
10:00 bis 18:00 Uhr der Mitteldeutsche Korbmacher- und 
Pfl anzenmarkt statt. An vielen Ständen führen Handwer-
ker ihre Handwerkskunst vor. Man kann zusehen, wie ein 
Korb entsteht, kleine und große Ziergegenstände, Lam-
penobjekte oder ein Stuhlgefl echt repariert werden. Zum 
einen präsentieren die Flechter aus sechs Bundesländern 
originelle, brauchbare und einzigartig gefertigte Flecht-
werke, zum anderen bieten Gartenbetriebe für botani-
sche Liebhaber ihre Pfl anzen an. 

Dieser innovative Markt möchte eine Plattform und Ab-
satzmöglichkeiten für selbst entwickelte und hergestellte 
Produkte bieten: Gartenzierden oder Zäune, Lampen, 
Lichtobjekte aus Rattan oder Weiden, ungeschält vielfar-
big oder traditionell geschält sowie natürlich Körbe und 
Schalen aller Art. Ertönen wird auch wieder handgemach-
te Musik und für Unterhaltung sorgen. Das im Schloss an-
sässige Deutsche Landwirtschaftsmuseum lädt Sie ein, 
die Lebens- und Arbeitswelt auf dem Land in den letzten 
drei Jahrhunderten zu erkunden. 

Andreas Wolf
Markt-Wert
Kulturhof Zickra ❑

Anzeige
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Adventgemeinde, Hoff nung 47
samstags, 09:30 Uhr  Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
samstags, 19:00 Uhr Jugend
sonntags, 10:00 Uhr   Gottesdienst
mittwochs, 16:00 Uhr   Eltern-Kind-Treff  (nach Vereinbarung)
07.04., 10:00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
10.04., 10:00 Uhr Ostergottesdienst
13.04., 19:30 Uhr Gebet für Deutschland

Baptisten Frei.Kirche – Zuhause in Glauchau und Meerane, Mauerstraße 17
sonntags, 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr  Bibelgespräch
weitere Angebote: Muttikreis, Teeniekreis, Jugend (ab 14 Jahre), Bibelentdecker (10-12 
Jahre), GPS (12-14 Jahre), Bläserchor, Unter Männern, Hauskreise, Gebetskreise, Fußball
Informationen erhalten Sie unter www.baptisten-frei-kirche.de 

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

W14 - Gemeindezentrum Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolff ersdorff -Straße 14 
freitags, 16:30 Uhr Smarteens
freitags, 18:00 Uhr  EC-Jugendkreis
09.04., 08:00 Uhr Osterspaziergang zum Bismarckturm
11., 18.04., 19:00 Uhr   Bibelgespräch
16., 23.04., 10:00 Uhr   Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr   Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr  Gottesdienst
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.glauchau.nak-nordost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, 18:30 Uhr bzw. 19:00 Uhr Gottesdienst
sonntags, 09:30 Uhr bzw. 10:00 Uhr oder 14:00 Uhr bzw. 17:30 Uhr Gottesdienst
Die jeweiligen Termine unter www.jw.org. 

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr  Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
07.04., 16:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
07.04., 14:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
09.04., 06:00 Uhr Ostermette
10.04., 10:00 Uhr Familiengottesdienst
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de. 

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-ReinholdshainKirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
09.04., 09:00 Uhr Gottesdienst

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
07.04., 10:00 Uhr  Gottesdienst
10.04., 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-niederlungwitz.de. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4Kirche St. Anna Wernsdorf
10.04., 15:00 Uhr Predigtgottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
06.04., 19:30 Uhr Andacht mit Abendmahl
07.04., 09:00 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst
09.04., 06:00 Uhr Ostermette
16.04., 10:00 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst
19.04., 14:30 Uhr Seniorenkreis

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
07.04., 14:00 Uhr musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu mit dem Bläserchor
09.04., 10:00 Uhr Familiengottesdienst
10.04., 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Abendmahl
19.04., 09:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis „Vogelnest“
23.04., 10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation mit Kindergottesdienst

Off ene Georgenkirche mittwochs 10:00 – 16:00 Uhr, samstags 14:00 – 16:00 Uhr

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website 
www.kirchgemeinde-glauchau.de. ❑

 Kirchliche Nachrichten

 Gebet für unsere Stadt 
24.04.2023, 19:00 Uhr  
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Dr.-H.-v.-Wolff ersdorff -Straße 14

❑
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 NOTRUFE
Polizei ……………………………………………………………110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ……………03763/640
Polizeidirektion Zwickau …………………………………………0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ……………………………………………112
Krankentransport ……………………………………………0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ……………………………………03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport ………………………0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung …………………………………………0800/05007-50
Gas ……………………………………………………0800/05007-60
Wärme …………………………………………………0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten …………………………03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst ………………………………0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen ö� entlichen oder privaten Ab-
wasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und 
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung ……………………0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau  0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ………………………0800/0500740
 (diese ist kostenlos für die Anrufer)

 Wichtige Rufnummern für Glauchauer

 Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr …………03763/405405

Woche vom 06.04. – 14.04.2023:
Stadt-Apotheke, Quergasse 3, Glauchau 
Tel.: 03763/15123

Woche vom 14.04. – 21.04.2023:
Schwan-Apotheke, Poststraße 31, Meerane 
Tel.: 03764/2000 

Woche vom 21.04. – 28.04.2023:
Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau 
Tel.: 03763/17850

Woche vom 28.04. – 05.05.2023: 
Aktiv-Apotheke, Waldenburger Straße 111, Glauchau 
Tel.: 03763/14750 ❑

Apothekennotdienst

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 21.04.2023.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 23.04.2023!

Anzeige

Ö� nungszeiten der Tourist-Information und 
der Kasse
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat 10:00 – 12:00 Uhr

Ö� nungszeiten des BürgerBüros (bis 05.05.2023)
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen
sowie am 1. Samstag im Monat 10:00 – 12:00 Uhr

Ö� nungszeiten des Standesamtes nur mit 
Terminvereinbarung    
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Allgemeine Ö� nungszeiten der Stadtverwaltung 
Glauchau 
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

First Step, Markt 9
Montag 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag  13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

Von Karfreitag, 07.04. bis Ostermontag, 10.04.2023 geschlossen. ❑

Das Haema Blutspendezentrum informiert, dass am Donnerstag, den 20.04.2023 die 
Blutspende von 14:00 – 19:00 Uhr im Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage, nach vor-
heriger Terminvereinbarung stattfi ndet. Die Anmeldung erfolgt im Zimmer 2.11.

Weitere Informationen unter www.haema.de. ❑

Blutspende im Ratshof
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